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Zünfter Zeitraum.
Vom Cyrus bis aufAlexandern; oder vcn
der Stiftung der persischen Monarchie, bis
zur Ausbreitung des macedonischen Reichs
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i. Schon gegen das Ende des vorigen Zeit¬
raums war das medische Reich, von welchem
auch das neue assyrische war überwältigt worden,
unter die Herrschaft der Perser gefallen. Die¬
ses alte asiatische Volk, das zeitig Könige gehabt,
nachmals die assyrischen Monarchen zu Herren
bekommen hatte, und einige Zeit nach dem lln-
Lergange ihres großen Reichs, von den Medern
bezwungen worden war, wurde erst seitdem be¬
trächtlich und berühmt, als es unterderAnfüh¬
rung des L^ruS/ eines Enkels des modischen
Monarchen Aftyages, sich diese feine Oberher¬
ren , und bald noch mehrere Reiche unterwürsig
machte. Das nächste derselben war das König-
reich in Kleinasieri, das unter die mäch¬
tigsten dieser Zeit gehörte. Lrösus, der durch
feine Reichthümer sehr bekannt worden ist, war
damals König desselben, und hatte sich ganz

Klein-
I. Welches asiatische Volk hatte mit dem Anfänge dieses

Zeitraums schon das assyrischmedische Reich umgestürjt?
— Welches waren die vorhergehenden Schicksale der
Perser? — Unter wem thaten sie sich zuerst hervor? —
Was für andere Reiche nahm Cyrus ein? — Wo !ag
das lydische Reick? und wer war dessen berübmtcstcr
König? — Wodurch rettete sich Crösus das Leben? —
Hat Cyrus noch ein anderes mächtiges Reich zu Grunde


